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Das ist drin

Freitag, 
20.12.2013:      Karlsruher sC

Titelstory

Kurzinfos über den 
Karlsruher SC

Gegnerbeobachtung

Sensationsfund
Journalist und Buchautor Thomas Sta-
isch traute seinen Augen nicht, als er 
bei Recherchen zu seinem Buch über 
Phönix Karlsruhe, dem Vorgängerver-
ein des Karlsruher SC, vor kurzem auf 
ein altes Filmfragment stieß. Zu sehen 
sind 21 Szenen des Halbfinalspiels um 
die Deutsche Meisterschaft zwischen 
dem Karlsruher FV und Phönix Karlsru-
he im Jahr 1910, das der KFV mit 2:1 
gewann. Eine kleine Sensation, denn 
der bisher älteste bekannte deutsche 
Fußballfilm stammte von 1924. „Ich 
hoffe natürlich, dass wir den einmali-
gen Streifen für den deutschen und 
Karlsruher Fußball retten  – und ihn 
den Fans zeigen können“, sagt Staisch 
über den fußballhistorischen Schatz. 

Sombreros
Und noch eine Portion Fußballnostalgie: 
Am 2. November 2013 jährte sich einer 
der größten Momente der KSC-Geschich-
te zum 20. Mal. 1993 hatten die Baden-
er im UEFA-Cup den FC Valencia mit 7:0 
nach Hause geschickt. Zur Erinnerung 
an das Spiel verkaufte die Fan-Dachor-
ganisation „Supporters Karlsruhe“ beim 
Heimspiel gegen Arminia Bielefeld Som-
breros und Buttons an die Zuschauer. 
Die Einnahmen aus der Aktion gingen 
als Spende an die „Die Murgtal Stern-
chen“, einem KSC-Fanclub, bei dem 
Inklusion groß geschrieben wird.

Stadionfrage
Die St. Pauli-Fans mussten ja viele 
Jahre warten, bis der Neubau des 

Millerntor-Stadions im Dezember 
2006 mit dem Abriss der Südtribüne 
endlich gestartet wurde und mit der 
neuen Nordkurve demnächst abge-
schlossen ist. In Karlsruhe streitet 
man sich nun schon Jahre, wenn 
nicht sogar Jahrzehnte um ein 
neues Stadion. Stadt und Verein 
scheinen sich nun einig zu sein: Im 
Wildpark an alter Stelle soll etwas 
geschehen. Nun Generalsanierung 
oder Neubau überprüft. So lautet 
zumindest der Grundsatzbeschluss, 
der der Gemeinderat am Dienstag 
getroffen hat. In Karlsruhe werden 
die Fans den Fußball auf dem 
Gebiet einer ehemaligen fürstlichen 
Schlossanlage weiterhin genießen 
können.                            Jörn Kreuzer

Dass Wünsche auch 
oder gerade beim Fuß-
ball nicht immer auto-
matisch in Erfüllung 
gehen, mussten unsere 
heutigen Gäste in den 
letzten Jahren schmerz-
lich erfahren. Allerdings 
scheint der Karlsruher 
SC seinem Glück 
momentan wieder 
etwas auf die Sprünge 
helfen zu können.

Was herrschte beim KSC doch für eine 
Tristesse im Mai 2012! Zwar hatte der 
neue Cheftrainer Markus Kauczinski 
seine Mannschaft in der Defensive 
stabilisieren können und diese in den 
letzten sieben Saisonspielen auf den 
Relegationsplatz gehievt, doch die 
Badener kassierten im entscheidenden 
Moment dieses eine Gegentor zu viel: 
Die Karlsruher kamen beim Relegati-
onsrückspiel im heimischen Wildpark 
gegen den SSV Jahn Regensburg nicht 
über ein 2:2 hinaus und stiegen damit 
aufgrund der Auswärtstorregel ab.
Mit einer runderneuerten Mannschaft 
– unter den Neuzugängen befand 
sich unter anderem Ex-Kiezkicker 
Rouwen Hennings – gelang dem KSC 
nach einem kleinen Holperstart 
schließlich als Drittligameister souve-
rän der direkte Wiederaufstieg. 79 
Punkte standen am Ende zu Buche, 
bei einem Torverhältnis von 69:27. 
Herausragender Spieler war dabei 
Hakan Calhanoglu, der 17 Tore und 
11 Assists zu diesem Erfolg der 
Badener beisteuerte – eine gute 
Quote für einen 19-Jährigen. Aller-
dings gehörte das Karlsruher Eigen-
gewächs schon dem Hamburger SV, so 
dass der Mittelfeldspieler seit dieser 
Saison seine Fußballschuhe nicht 
mehr für den Aufsteiger, sondern für 
die Rothosen schnürt. Und weil auch 
Sportchef Oliver Kreuzer in der Som-
merpause relativ überraschend an die 
Elbe wechselte, fragte man sich im 
Wildpark, welche Rolle das Team mit 

Neuzugängen wie Reinhold Yabo, 
Dimitrij Nazarov und Ilijan Micanski 
spielen würde – die Antwort: eine 
überraschend gute.
Zwar verspielte der Aufsteiger am 
letzten Sonntag gegen den FSV Frank-
furt noch einen 3:0-Vorsprung (End-
stand 3:3), doch die taktische Diszip-
lin und die Defensivarbeit gehören 
weiterhin zu den Erfolgsgeheimnissen 
der Blau-Weißen. Außerdem betonte 
Mittelfeldspieler Reinhold Yabo im 
VIVA-Interview (S. 5) besonders die 
mannschaftliche Geschlossenheit. 
„Bei uns gibt es keine Egoismen in der 
Mannschaft. Das zeichnet uns aus.“ 
Seit acht Spielen ist der KSC unge-
schlagen (vier Siege, vier Unentschie-
den). Ebenfalls achtmal spielten die 
Badener in dieser Saison schon zu 
Null. Darunter befindet sich auch das 
0:0 beim Heimspiel gegen unsere 
Kiezkicker im hochsommerlichen 
Glutofen namens Wildparkstadion. 

Mit den bisher 28 gesammelten Punk-
ten hat die Kauczinski-Elf schon eine 
gute Grundlage dafür geschaffen, 
damit der wohl größte Wunsch der 
Badener für 2014 so schnell wie mög-
lich in Erfüllung gehen kann: der 
vorzeitige Klassenerhalt. Allerdings 
wird es heute deswegen sicherlich 
keine vorzeitigen Weihnachtsge-
schenke für unsere Gäste geben – 
schon gar nicht drei Punkte. Ohnehin 
gab es für den KSC am Millerntor in 
der Vergangenheit eher wenig zu 
holen. Im Dezember 2002 gewannen 
die Badener einmal mit 2:1. Ansons-
ten verließen in den letzten 15 Jahren 
immer die Boys in Brown als Sieger 
den Platz. Wir erinnern uns wohl alle 
noch an Moritz Volz‘ Bogenlampe, die 
beim letzten Aufeinandertreffen in 
der Saison 2011/12 den 1:0-Heimsieg 
sicherte.
Momentan sind ja unsere Jungs rich-
tig gut drauf, wie der 2:0-Sieg in 

München am Montag bewiesen hat. 
Angesichts der vier Siege aus den 
letzten fünf Spielen kann man wohl 
von einem Lauf sprechen. Beeindru-
ckend ist dabei auch, dass bei allen 
vier Dreiern hinten die Null stand. 
Manchmal wünscht man sich fast, dass 
die Winterpause ein bisschen später 
beginnen würde. So können die Kiez-
kicker gegen den KSC noch einmal 
alles raushauen, bevor es in den kur-
zen Weihnachtsurlaub geht.
Für das neue Jahr haben die Kiez-
kicker schon genug Wünsche auf 
ihren Zetteln stehen, zum Beispiel den 
Bau der neuen Nordtribüne oder die 
Etablierung in den Top 25. Aber das 
Jahr 2014 ist momentan noch 
Zukunftsmusik, und sind wir doch mal 
ehrlich: Wie geil wäre es, das Jahr 
2013 nach all diesen Aufs und Abs mit 
einem Heimsieg unter Flutlicht min-
destens auf dem dritten Platz abzu-
schließen?                         Jörn Kreuzer

Foto: Witters
Löwen-Bezwinger! Nach dem zweiten Auswärtssieg in Folge hatten 
die Kiezkicker allen Grund zur Freude.
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Schnecke, die Hinrunde der Sai-
son 2013/14 ist Geschichte, die 
ersten beiden Spiele der Rück-
runde absolviert. Zeit, Bilanz zu 
ziehen – wie lautet Dein Fazit 
zur Hinrunde?
Ich finde, dass wir auf eine recht 
ordentliche Hinrunde zurückblicken 
können. Wir haben viele Punkte 
geholt und stehen aktuell auf Platz 
Drei. Wenn man dann noch bedenkt, 
was wir in den vergangenen Monaten 
hätten holen können, kann man auf 
eine recht positive Hinrunde zurück-
schauen. 

Wie waren die vergangenen sechs 
Monate für Dich persönlich?
Zu Beginn der Saison habe ich leider 
etwas gebraucht um rein zu kommen. 
Ich habe mich gegen Ende der Vorbe-
reitung verletzt und konnte dadurch 
im ersten Saisonspiel nicht von Beginn 
an auflaufen, was mich sehr geärgert 
hat. Die Kollegen haben das dann 
ganz gut gemacht, weswegen ich mich 
erst mal gedulden und auf meine 
Chance warten musste. Nach einigen 
Kurzeinsätzen kam dann in Ingolstadt 
mein Startelfdebüt in dieser Spielzeit 
– seitdem läuft es recht gut für mich.

Du bist ein echter Allrounder. In 
dieser Saison hast Du sowohl im 
Abwehrzentrum als auch außen 
verteidigt, hast auf der „Sechs“ 
gespielt und im offensiven Mit-
telfeld. Woher kommt diese 
Vielseitigkeit?
Ich glaube, dass ich recht anpas-
sungsfähig und lernwillig bin. Wenn 
man mir eine Aufgabe gibt, versuche 

Er ist neben Fabian Boll 
der dienstälteste Profi 
im Dress des FC St. Pauli: 
Jan-Philipp Kalla. Seit 
2003 trägt der gebürti-
ge Hamburger das 
braun-weiße Trikot, 
schaffte dabei den 
Sprung von den Junioren 
in die erste Mannschaft. 
Beim Auswärtssieg in 
Aue bestritt „Schnecke“ 
seine insgesamt 250. 
Partie für die Kiezkik-
ker. Zum Jahresab-
schluss sprachen wir mit 
unserem Vize-Kapitän 
über die abgelaufene 
Hinrunde, seinen ausge-
prägten Offensivdrang 
und die Veränderungen 
im und um den Verein.

Heim-Interview
Diesmal: Jan-Philipp Kalla

FC St. Pauli sein werde? Allerdings 
braucht man nicht die Binde am Arm, 
um vorne weg zu marschieren oder 
als Führungsspieler zu gelten. Nun bin 
ich der Ersatzkapitän und freue mich 
jedes Mal aufs Neue, die Jungs aufs 
Feld führen zu dürfen. Darüber hin-
aus habe ich als Kapitän eine recht 
positive Bilanz.

Du bist seit 2003 beim FC  
St. Pauli und hast mit dem Club 
vieles erlebt. Wie nimmst Du die 
Veränderungen rund um den 
Verein wahr?
Jedes Jahr geht es eine Stufe nach 
oben. Ich habe damals noch mit den 
Profis am Steinwiesenweg mittrainiert 
und es ist spannend, den aktuellen 
Wandel mitzuerleben. Das Nach-
wuchsleistungszentrum wurde vom 
DFB mit drei Sternen ausgezeichnet, 
so gut wie alle Jungendmannschaften 
sind in den jeweiligen Bundesligen 
angesiedelt, das Trainingszentrum an 
der Kollaustrasse und das Stadion 
wurden umgebaut, der Verein schreibt 
jedes Jahr aufs Neue schwarze Zah-
len, unsere Mannschaft wird von Jahr 
zu Jahr besser – das ist schon was 
Tolles. Schritt für Schritt geht es wei-
ter nach oben und es macht einen 
froh und stolz, dabei zu sein.

Hast Du Dir nach zehn Jahren  
St. Pauli schon mal Gedanken um 
Deine Zukunft gemacht? Kannst 
Du Dir vorstellen, Deine Karrie-
re irgendwann beim FC St. Pauli 
zu beenden, oder gibt es noch 
eine Herausforderung im Profi-
fußball, die Dich reizen würde?

Wenn man das Thema Ausland ins 
Gespräch bringt, ist da natürlich eini-
ges interessant. Sportlich gesehen 
finde ich England ganz geil. Wenn man 
mal beim FC Liverpool aufdribbeln 
könnte – das wäre doch was (schmun-
zelt). Oder gegen Ende der Karriere 
noch ein zwei Jahre nach Australien zu 
gehen, würde mich mit Sicherheit auch 
reizen. Bisher bin ich jedoch in Ham-
burg und beim FC St. Pauli sehr glück-
lich. Ich habe hier meine bisherige 
Profikarriere verbracht – warum nicht 
auch noch ein paar weitere Jahre? 

Nun kommt es zum Jahresab-
schluss zum Spiel gegen den 
Karlsruher SC. Was für einem 
Gegner erwartest Du?
Wie man im Hinspiel bereits erken-
nen konnte, ist Karlsruhe eine gut 
stehende, kompakte Mannschaft, die 
hinten sehr wenig zulässt und vorne 
mal das ein oder andere Tor schießt. 
Ich freu mich schon auf ein Wiederse-
hen mit Rouwen Hennings, der aktu-
ell auch wieder regelmäßig zum Zuge 
kommt. Vielleicht schaffen wir es in 
diesem Jahr, uns auf dem Platz zu 
begegnen.

Zum Abschluss: Wie verbringt 
Jan-Philipp Kalla Weihnachten?
Ganz ruhig und entspannt mit der 
Familie zu Hause. In großer Runde 
werden dann im Wohnzimmer 
unterm Weihnachtsbaum die 
Geschenke ausgepackt und gemütlich 
Weihnachten gefeiert.

Vielen Dank für das Gespräch!
interview: robert hoffmann

ich diese auch zu lösen. Ich bin sehr 
wissbegierig und versuche, die 
Sachen, die man mir in die Hand 
gibt, aufzusaugen.

Was in dieser Spielzeit auch 
besonders auffällt ist, dass Du 
Dich öfter vorne mit einschal-
test. In Fürth hast Du um ein 
Haar Dein erstes Saisontor 
erzielt, in Lautern hat es dann 
geklappt und gegen Köln hattest 
Du den Anschlusstreffer auf den 
Fuß. Woher kommt dieser 
Offensivdrang?
Der war schon immer da. Als Innen- 
oder Außenverteidiger passiert es ja 
nicht so oft, dass man aus einer guten 
Position zum Abschluss kommt. Spielt 
man jedoch im Mittelfeld, darf man 
dann doch mal aus besserer Position 
abziehen. In Lautern hat es mit dem 
Tor bereits geklappt. Den ein oder 
anderen hätte ich auch noch machen 
können. Mein Abschluss ist auf jeden 
Fall noch etwas, woran ich arbeiten 
muss. Einen gewissen Offensivdrang 
habe ich in jedem Fall schon immer 
verspürt und ich mag es auch gerne, 
wenn man Pressing spielt, den Gegner 
unter Druck setzt, früh anläuft und 
sich das Geschehen nah am gegneri-
schen Tor abspielt.

Du bist Bollers Stellvertreter 
und führst die Mannschaft seit 
seinem Ausfall aufs Feld. Wie 
stolz macht es Dich, Kapitän 
des FC St. Pauli zu sein?
Das macht einen in jedem Fall stolz. 
Wer hätte es vor ein Paar Jahren 
gedacht, dass ich einmal Kapitän des 

  „Jedes Jahr 
      eine stufe 
     naCh oben“

Foto: Witters
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67rockwell Consulting GmbH, a.hartrodt GmbH & Co.KG, AB Kreislauf GmbH, alstria office REIT-AG, Andreas Borcherding, Andreas Giessen Sanitär GmbH, Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schiffsbefestiger GmbH & Co. KG, Arne 
Tölsner, Awayes, Axel Heik Logistikimmobilien, BACARDI GmbH, Bakery Films, Bartram & Niebuhr Rechtsanwälte, Bechtle GmbH, Benecke Coffee, Blend Shipping GmbH, Bochtler GmbH, Brillux, Brown-Forman Deutschland GmbH, 
Bubbles Film GmbH, Buck Fassadentechnik GmbH, Buhck Umweltservices, Busch & Simon, Carl Rehder GmbH, Carol von Gerstdorff, CCH CarCompany Hamburg GmbH, Cemex Kies & Splittt GmbH, Centralservice, Christian Bock & Sohn, 
COMNET Hanse GmbH, Company-Partners CMP GmbH, Corneel GmbH , CORPEX Internet GmbH, Cux-Parts Gmbh, D+B Handel GmbH, Deutsche Calpam GmbH, Dierkes & Partner, DigThis Media, Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & 
Co. KG, Dipl.Ing. Ralf Bugenhagen, DPD GeoPost (Deutschland) GmbH, Dr. Christian Boyens, DRAABE Industrietechnik GmbH, DS Produkte GmbH Heiko Miersen GmbH, DWI Grundbesitz GmbH, E.ON Hanse Vertrieb GmbH, EAST Hotel 
& Restaurant GmbH, Edward Carlsen, ElbOil GmbH, EQ. on Consulting Deutschland GmbH, Eschenburg, EST GmbH, FC ST. PAULI FM, FEDRIGONI DEUTSCHLAND GmbH, Food Logistics Consultans, Frank Pätsch, FRITZ & MACZIOL 
DACHSER GmbH & Co. KG, FRITZ & MACZIOL GmbH, G+J Wirtschaftsmedien GmbH & Co. KG, GBS-Shipmentmanagement, Gerd Rübcke, Gesellschaft für Injektagetechnik mbH, Global Fruit Point GmbH, Godeland Vermarktungsgesell-
schaft mbH, Gollan Bau GmbH, Gregor May, GUDER Strahltechnik GmbH, Hamburger Volksbank, Hans Hermann Bornhold GmbH, Harald Ortner, HASPA Finanzholding, HAVI Solutions GmbH & Co. KG, HBB Hanseatische Betreuungs- und 
Beteiligungsgesellschaft mbH, Heidi Watteroth, Heiner Twesten, Heiser, Henning Wittenberg, Henri Benthack GmbH & Co. KG, Henry Dohrn & Co. GmbH, Herbert Labarre, Herbert Voigt GmbH & Co. KG, HIBA AG, HIH Hamburgerische 
Projektentwicklung GmbH, Hi-ReS! Hamburg GmbH, Hotel Strandschlösschen GmbH & Co. KG, Howe Robinson & Co Hamburg, HTS Hanse Travel Service GmbH, Induvent, Ingelore Plate Unternehmens-Service, Initiative Media GmbH, 
intan media-service GmbH, INTERSCHALT AG, Jan von Borstel, JOTUN (Deutschland) GmbH, JS-Beregnungstechnik, JUNGA BAU GMBH & CO. KG, Karl Gladigau GmbH, Karl Petersen Bauausführungen GmbH, Kern & Stelly Medientech-
nik GmbH, Klaus Böhning, Klaus Dieter Delfs, KMP Dr. Stoltenberg, Kontor New Media GmbH, Leagas Delaney Hamburg GmbH, Leseberg Automobile GmbH, LLS Bauträger, Lüchau Baustoffe GmbH, Maler-Betrieb Otto Maass GmbH, 
MBN Bau AG, MCF Corporate Finance GmbH, Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbH, Michael Peters, Möbelpark Sachsenwald, MWO Gesellschaft zur Herstellung von, netCo Gesellschaft für, neusta financial services GmbH, Norderwerft 
Repair GmbH, NSC Befrachtungskontor mbH & Cie. KG, NumberFour AG, NWC Niebuhr Wealth Consult, O&P Oberthür und Partner, OleoCom GmbH, ÖRAG Rechtsschutzversicherungs-AG, Peter Riege – Import/Export, Philips GmbH 
Unternehmensbereich Lighting, pjw petersen jarchow weiß, PPF Immobilien Management GmbH, R+M Business Software GmbH, Radisson BLU, Raithel Verwaltungsgesellschaft mbH, Reditus GmbH, Reha-Zentrum Harburg, Reifen-
Meyenburg GmbH & Co. KG, Remondis GmbH, Remondis Industrieservice GmbH & Co. KG, Research Now GmbH, Roccat GmbH, Ronny De Lange, SAGER & DEUS GmbH, SaM-Power, Samskip  GmbH, Scania Hamburg, Schanzenbäckerei 
GmbH, Schrader Pflanzen, Schuffert Elektrotechnik GmbH, Service-Bund GmbH & Co. KG, Siegfried Jacob GmbH & Co. KG, Siegfried Köneke, Smurfit Kappa Recycling GmbH, SPONSORs, Starcar, Steffen Ehlert Unternehmensberatung, 
Stoltzenberg Nuss GmbH, STT Holzbearbeitung GmbH, Support Catering, SYSWE Systemtechnik Weser-Ems GmbH, TC4Y AG, Tekuma Kunststoff GmbH, TER HELL & CO. GMBH, Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH, Thies Consult, Tischlerei 
Lars Becker GmbH, Tjark H. Woydt, Upsolut Merchandising GmbH & Co KG, VATRO Trocknungs- und Sanierungstechnik, Vattenfall Europe Wärme AG, VELOX GmbH, VELUX Deutschland GmbH, Veolia Umweltservice PET Recycling GmbH, 
W.P.T.Well Plus Trade GmbH, WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH, Wieners+Wieners, Willi Kreykenbohm, Willi Pohl GmbH & Co. KG, WISAG Gebäude- und, Wolf GmbH, Wolfgang Saunus, Wolfgang Tölsner, Zenk Rechtsanwälte, Acer 
Computer, Acht GmbH, ADM Hamburg AG, Albert Bauer Companies GmbH & Co. KG, Alex Struve, Alexander Duszat, Andreas Brandt, Ansbert Kneip, Audi Zentrum Flensburg (AZF), Avanti Personalleasing GmbH, B & O Gebäudetechnik 
Nord GmbH, Berger & Co. Heizungs-, Bernd Büngener, BGI BERTIL GRIMME AG, Blue Expeditors GmbH & Co. KG, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Bryan Cave LLP, Bürgschaftsgemeinschaft Hamburg GmbH, Canal-Control + Clean 
Umweltschutzservice GmbH, CHENMING GmbH, Cofely, Contargo GmbH & Co. KG, CTS Container Terminal GmbH, DAW-Stiftung & Co. KG, DDB Tribal Hamburg GmbH, Delta-Fleisch Handels GmbH, Deutsche FOAMGLAS® GmbH, 
Diringer & Jakubowski GmbH & Co. KG , Dörner Architekten, Dr. Steinberg & Partner GmbH, EFG Elektrotechnik Frank Günther GmbH & Co. KG, Elbe Erlebnistörns GmbH, EUROGATE Intermodal GmbH, Express Hoch Drei GmbH, FDT 
K. Horeis GmbH, feinbrand Marketing GmbH, FON Friseur GmbH, Frucom Fruitimport GmbH, Fuhrunternehmen Wolfgang Knuth GmbH, G.U.T. Handel Seevetal KG, GRIMM backt Märchenhaft GmbH  & Co.KG, GVC Projektierung GmbH 
& Co. KG, Hans Strube GmbH, Hanseatischer Drahthandel GmbH, Hansen Shipping GmbH, Hans-Joachim Boller, HausF GmbH, Heers & Brockstedt Umwelttechnik, Heinrich Osse Lagerhaus GmbH, HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH, 
HELMA Kartoffelvertriebsgesellschaft mbH, Heye & Partner GmbH, Hirschberg, HKL Baumaschinen GmbH, HOCHTIEF Solutions AG, HSGP, Ihr Maler, inmedias.it, Internationale Fruchtimportgruppe Gesellschaft Weichert GmbH & Co. 
KG, Intertax expert, IP Deutschland GmbH, Iris-Anke Brammer, IWD // Offset GmbH, Joma Umwelt- Geodis Wilson Germany GmbH & Co KG, Jörg Schünemann, Jörg Will, K&H Business Partner GmbH, Karsten Klindworth, Kl netprint 
GmbH, Knauf Gips KG, KONE GmbH, Lüdex Warenkontor GmbH, m+p consulting Hanse GmbH, Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH, Manhattan GmbH, Max Siemen KG, ME-LE Energietechnik GmbH, Michael Schmidt, Milos Vuckovic, 
mmFinance GmbH & Co. KG, Montaplast of North America, Montgomery Champs, Mpunkt Telekommunikation, multi-com GmbH & Co. KG, NICOLAI-Vital-Resort GmbH, Nicole Böcker-Carstens, NM Nord-IMMO Management gmbH & 
Co. KG, Normann Fliesenverlege GmbH, Norrporten AB, NST International Speditions GmbH, OTS Overland-Transport-, Penning Sanitär Handel, PKV Papier und Kartonverarbeitung in Hamburg GmbH (Andreas Stein), Privatbrauerei 
ERDINGER WEISSBRÄU, PRONAV, R.T.I. Raoul Töpfer Industrievertretungen, Rechtsanwälte Lehmann & Behrens, redante haun Architekten, Regale Laden J. Hasslinger GmbH, REHAG ELEKTRONIK GmbH, RUDOLF SIEVERS GmbH & Co. 
KG, Schulz Metallveredelung GmbH, Semmelhaack-Logistik GmbH, SinnerSchrader Aktiengesellschaft, Soft-Park GmbH, Speech Design Gesellschaft für elektronische, Staack Pooltankstellen GmbH & Co. KG, Straub & Linardatos GmbH, 
Stulz GmbH, style order service GmbH, SYSback AG, SYSback Consulting GmbH, Taucher Knoth, Tetzner & Jentzsch GmbH, Textil-Recycling K. A. Wenkhaus GmbH, tradefinity GmbH, Trofi Tropenfrucht Import-GmbH, Turm Sahne GmbH, 
TvA Shipping GmbH, Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH, UNILOK Logistik GmbH, VARTAN Product Support GmbH, Veolia Umweltservice Nord GmbH, vertrauen.erfolg medienkommunikation GmbH, Wessels + Müller AG, Wilkens 
Baustoffe GmbH, Witthöft Immoblien GmbH, WRAGE Verpackungsgesellschaft, Wüstenrot Bausparkasse AG, ZytoService Deutschland GmbH, Apex GmbH, G.V.K. mbH, JDB Media GmbH, Blohm+Voss Repairm, DeLaSocial GmbH, Feu-
erbestattungen Stade r.V., Hohenberg GmbH, MHG Heiztechnik GmbH, Neteye GmbH, Nordcapital Emissionshaus GmbH & Cie. KG, Promoductions GmbH, Röger GmbH, SKYCHECK GmbH, Sohomint GmbH, Sozietät Brautlecht & Zacher, 
team baucenterGmbH & Co. KG, Wülfing Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft, CARISSA GmbH & Co. KG, Heinze-Stockfisch-Grabis + Partner GmbH, Klaus Peter Stahl, KWAG Kanzlei für Wirschafts- und Anlagerecht, Ratsherrn 
Brauerei GmbH, Seniorenpartner Elisabeth Schulz, Thomas Lambrich, tip-top Gebäudeservice GmbH

Ehrenwerte Gesellschaft
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Hallo Reinhold, was kannst Du 
uns über Christopher Buchtmann 
und Lennart Thy verraten, was 
wir noch nicht wissen?
(lacht) Das ist schwierig, weil ich 
natürlich nicht weiß, was die beiden 
schon von sich preisgegeben haben. 
Ich kann nur sagen, dass Lenny und 
Buchti überragende Typen sind. Die 
Jungs sind super Kicker und starke 
Charaktere. Mir hat es immer Spaß 
gemacht, mit den beiden zusammen-
zuspielen. Ich kann wirklich nichts 
Negatives über die Jungs sagen.

Hast Du noch Kontakt zu Buchti 
und Lenny?
Klar, regelmäßig sogar! Uns verbin-
det eine jahrelange Freundschaft. 
Über die U17-Europameisterschaft 
reden wir allerdings nur noch selten, 
nur wenn wir in gemeinsamen Erinne-
rungen schwelgen, so nach dem 
Motto: „Weißt Du noch?“  

Gerade Buchti und Dich verbin-
det aber noch mehr. Ihr wurdet 
beide beim 1. FC Köln aussor-
tiert. Buchti blüht seit seinem 
Wechsel zum FC St. Pauli richtig 
auf. Wie wichtig war für Dich 
der Vereinswechsel zum Karls-
ruher SC?
Es war bis jetzt der beste Schritt, den 
ich machen konnte, und ich bin froh, 
dass ich mich zu diesem Wechsel 
entschlossen habe. Buchti und ich, da 
bin ich ganz ehrlich, haben in Köln 
keine richtige Chance bekommen, 
deswegen war für uns ein Vereins-

wechsel wichtig. Jeder Weg in den 
Profifußball ist verschieden. Bei 
Marc-Andre ter Stegen und Mario 
Götze, mit denen wir 2009 U17-Euro-
pameister geworden sind, ist es bei-
spielsweise anders gelaufen. Wir 
mussten Rückschläge hinnehmen, 
die uns aber in unserer persönlichen 
Entwicklungen weiter gebracht 
haben. Buchti und ich wissen jetzt, 
was es bedeutet, wenn es einmal 
nicht so läuft wie gewünscht. Dann 
muss man weiter dranbleiben, Gas 
geben und an sich arbeiten. 

Wenn Du es schon ansprichst. Du 
bist beim KSC zwar auf Anhieb 
Stammspieler geworden, woran 
kannst Du aber noch persönlich 
arbeiten?
Buchti und Lenny werden genau wis-
sen, woher ich den Spruch habe, den 
ich jetzt gleich bringe (lacht): 
„Zufriedenheit bedeutet Stillstand.“ 
Das hört sich wie eine Floskel an, 
birgt aber viel Wahres in sich. Natür-
lich bin ich mit der bisherigen Saison 
zufrieden, aber genau das gibt mir 
die Motivation, noch eine Schippe 
draufzulegen und immer weiter zu 
machen.

Der KSC spielt als Aufsteiger 
überraschend stark. Was ist 
Euer Erfolgsrezept?
Wir haben natürlich fußballerische 
Qualität in der Mannschaft, sind aber 
vor allem charakterlich ein gutes 
Team. Wir wissen vor jedem Spiel, 
was für eine Aufgabe vor uns liegt 

Reinhold Yabo galt jah-
relang als eines der 
größten Talente im 
deutschen Fußball. Doch 
bei seinem Heimatverein 
1. FC Köln sortierte man 
den Mittelfeldspieler 
aus, der nun dafür beim 
Karlsruher SC im Profi-
bereich Fuß fasst und 
bei den Badenern auf 
Anhieb Stammspieler 
wurde. Das heutige 
Spiel ist für den 21-Jäh-
rigen das Wiedersehen 
mit zwei Kiezkickern, 
mit denen er 2009 
U17-Europameister 
wurde.

und was wir dafür abrufen müssen. 
Bei uns gibt es keine Egoismen in der 
Mannschaft. Das zeichnet uns aus.

Wie würdest Du generell die 2. 
Liga in dieser Saison bewer-
ten?
In der Liga steckt viel Qualität und sie 
ist dabei ausgeglichen. Das zeigt die 
momentane Tabellensituation sehr 
genau. Es ist Vieles möglich in dieser 
Saison – und zwar in beide Richtun-
gen. So schnell wie es nach oben ging, 
kann es auch wieder nach unten 
gehen. Das muss man immer im Hin-
terkopf haben, um jedes Spiel mit der 
richtigen Einstellung anzugehen.

Auf Deiner Position im Mittel-
feld nimmst Du eine spielgestal-
tende Rolle ein, gleichzeitig bist 
Du auch als Hobbyregisseur 
unterwegs. Gibt es da irgend-
welche Parallelen?
Ich habe schon eine kreative Ader, die 
ich in vielen Bereichen meines Lebens 
ausleben kann. Beim Hobbyfilmen 
geht das noch ein bisschen einfacher 
als in der Zweiten Bundesliga. Auf 
dem Platz muss ich einfach zuverläs-
sig sein, weil der kleinste Fehler 
bestraft werden könnte. Beim Filmen 
kann ich ohne Konsequenzen viel 
ausprobieren. Das macht einfach 
Spaß.

Welchen Film würde denn der 
Regisseur Yabo als Geschenk 
unter den Weihnachtsbaum 
legen?

Foto: Witters

Puh! Das ist eine schwierige Frage. 
Die Antwort wird außer Lenny und 
Buchti vielleicht alle ein bisschen wun-
dern, aber ich würde zur „Passion 
Christi“ tendieren.

Damit spielst Du auf Deinen 
Glauben an, der für Dich eine 
zentrale Rolle spielt. Wie ver-
bringst Du Weihnachten?
Die Winterpause ist ja relativ kurz. Ich 
werde diese besinnliche Zeit im Kreis 
meiner Familie verbringen und genie-
ßen.

Unsere VIVA steht unter dem 
Motto „Wunschzettel 2014“. 
Welche Wünsche hast Du für das 
kommende Jahr?
Gesund zu bleiben, steht für mich an 
erster Stelle. Und natürlich will ich mit 
dem KSC weiterhin erfolgreich Fuß-
ball spielen.

Vorher steht aber noch das Spiel 
am Millerntor an: Freust Du Dich 
auf den Kick zum Jahresschluss?
Ich war mit Aachen und Köln schon bei 
St. Pauli zu Gast, ohne aber auf dem 
Platz gestanden zu haben, deswegen 
freue ich mich umso mehr auf das 
Spiel und auf das Wiedersehen mit 
Lenny und Buchti. So eine Begegnung 
in der Flutlichtatmosphäre des Mil-
lerntors ist doch ein guter Jahresab-
schluss.

Reinhold, vielen Dank für das 
Gespräch!

interview: Jörn Kreuzer

  „buChti und
  lenny sind 
überragende
     typen!“

Gäste-Interview
Diesmal: Reinhold Yabo
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In der KAIFU LODGE gehört es seit 
knapp 30 Jahren zum guten Ton, 
Leidenschaft für ehrlichen Sport & 
Gesundheit immer wieder in etwas 
Neues, Aufregendes, Mitreißendes zu 

verwandeln. Und das mit einer guten 
Mannschaft, treuen Mitgliedern und in 
einer entspannten Atmosphäre. 
Soweit, so erfolgreich. Jetzt der Knal-
ler. Haben die Macher der KAIFU 
LODGE doch noch eines oben drauf 
gesetzt: ein komplett neues Stock-
werk. Und damit deutlich mehr Platz 

für athletisches Training, ein noch 
vielfältigeres Kursprogramm und für 
die Gesundheit einen 1a-Präventions- 
und Therapiebereich geschaffen. 
Sportliche Rundumversorgung also, 
denn auch die Nachwuchsförderung 
kommt mit einem eigenen Kinder- 
und Jugendstudio nicht zu kurz.

Lust, mit uns die neue Saison zu 
eröffnen? Mach es wie Deine Kiezki-
cker und komm auf eine Probe-Trai-
ningseinheit rum. Und für alle die 
mehr wollen: Bis zum 31.10. gibt es 
faire Voreröffnungskonditionen. 
Wir sehen uns...

Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus eigener 
Herstellung

Wohlwillstrasse 3720359 HamburgTel. 040 - 430 14 03

AUTOLACKIERUNG
und Karosseriefachbetrieb

Hammoorer Weg 20 • 22941 Bargteheide
Tel.: 04532/7439 • Fax: 04532/8072autolorenz@t-online.de • www.autolackierung-lorenz.de

24 Stunden Glanzleistungen

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso

QWWWWWWWWWWWWWWWWWWWE R 
TR 
TR 
TR 
TR 
TR 
TR 
TR 
T  YUUUUUUUUUUUUUUUUUUUI

Termine 2013:  24.05./ 21.06 / 26.07./ 10.08./ 20.09./ 18.10./ 22.11.      23.11./ 29.11/ 30.11./ 06.12./ 07.12./ 13.12./ 14.12./ 20.12./ 21.12.                                                                   – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage

Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

stoerteb-80x40mm-2013.indd   1 30.01.2013   13:41:44 Uhr

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

Industriestraße 10 F
25462 Rellingen

Tel. 04101 - 830 404
Fax 04101 - 830 405
Mobil 0172 - 95 51 888

Objekt + Büro Einrichtungen

rk@kruegereinrichtungen.de
www.kruegereinrichtungen.de
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Nächstes Spiel:  
Arminia Bielefeld

Vorspiel

almaufstieg
Die Winterpause dürfte da vielen Arminen als rettendes Licht am Horizont 
erschienen sein, denn der Herbst 2013 war wahrlich ein grauer. Sieben Niederla-
gen in Folge (acht mit dem Pokalaus gegen Leverkusen) lassen auch den hartnäk-
kigsten Fan ziemlich schwer schlucken. Vor allem, weil in den acht Niederlagen 
insgesamt nur drei Tore für Bielefeld fielen. Die Konsequenz ist nun das Überwin-
tern nahe den Abstiegsplätzen, auch wenn sich das Team im Dezember gefangen 
hat. Im enorm wichtigen Spiel gegen den direkten Abstiegskonkurrenten FSV 
Frankfurt gewannen die Arminen knapp mit 2:1, nur vier Tage später gab es dann 
ein 1:1 auf eigenem Platz gegen Dynamo Dresden – ebenfalls ein Rivale im 
Kampf um den Klassenerhalt. Zuletzt folgte ein furioses 4:1 gegen Greuther Fürth 
und die Wiederauferstehung der Arminia war perfekt. Noch in der Niederlagen-
serie bekräftigte der Verein seinen Rückhalt für Trainer Stefan Krämer, der die 
Mannschaft in der vergangenen Saison zurück in die 2. Liga geführt hatte. Als 
wenn die schwierige sportliche Situation nicht für genügend Sorgen ausreichen 
würde, kommen nun auch noch finanzielle Probleme für die Arminia hinzu, die 
noch einmal verstärkt wurden, als der Hauptsponsor getgoods.de relativ überra-
schend Insolvenz beantragte. Es sieht nicht nach sehr geruhsamen Feiertagen in 
der Geschäftsstelle in Bielefeld aus.
Auch Krämer wird mir seiner Mannschaft trotz der jüngsten Erfolge ordentlich zu 
tun haben bis zum Ligastart im Februar. Die Defensive gehört zu den schwächsten 
der Liga. Nur Paderborn hat so viele Gegentore kassiert wie die Arminia. Das 
letzte Aufeinandertreffen zwischen Bielefeld und dem FC St. Pauli auf der Alm 
liegt schon mehr als drei Jahre zurück. In der Aufstiegssaison 2009/2010 zogen 
die Paulianer zweimal den Kürzeren, beide Parteien entschied Bielefeld mit 1:0 
für sich.               Moritz Piehler

Auf der Alm, da gibt’s 
koa Sünd – aber lange 
auch sehr wenig Grund 
zu Feiern.

Sonntag, 
9.2.2014, 
13:30 Uhr

Stadion Schüco-Arena
Anschrift Melanchthonstraße 31a, 33615 Bielefeld
Fassungsvermögen 27.300
Zuschauerschnitt 2013/14 17.977
Entfernung vom Millerntor 251 km
Höhe über NN 118 m
Wurst Bratwurst, 2,30 Euro
Bier Krombacher, 3 Euro
Stadionhymne „Arminia-Hymne“
Platzierung letzte Saison 2. (Dritte Liga)

Info

Hamburg Altona
Hahnenkamp 1
22765 Hamburg

Hamburg Wandsbek
Wandsbeker Zollstr. 67-69
22041 Hamburg

conrad.de
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EXKLUSIV FÜR ST. PAULI FANS!

5 €
GUTSCHEIN

* Mindesteinkaufswert 25 Euro, Pro Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Keine  
 Barauszahlung, nicht mit anderen Zugaben und Gutscheinen kombinierbar.  
 Gültig in den Filialen Hamburg und Online bis 31.12.13 für das gesamte   
 Conrad-Sortiment, ausgenommen Bücher, Prepaid-Karten und Geschenk-

Gutscheine. Die kommerzielle Weitergabe der Vorteilsnummer ist untersagt.

Holen Sie sich Ihr sensationelles Jubiläums-Angebot

5€
GUTSCHEIN

*

* Mindesteinkaufswert 25 Euro, Pro Kunde nur ein Gutschein einlösbar. Keine  
 Barauszahlung, nicht mit anderen Zugaben und Gutscheinen kombinierbar.  
 Gültig in den Filialen Hamburg und Online bis 31.12.13 für das gesamte   
 Conrad-Sortiment, ausgenommen Bücher, Prepaid-Karten und Geschenk-

Gutscheine. Die kommerzielle Weitergabe der Vorteilsnummer ist untersagt.
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TOR
1 Heerwagen Philipp Torsten Wolff

13 Tschauner Philipp 18 1620 711 gehalten: 75 % 2 Oliver Erdmann
23 Himmelmann Robin Maik Fischer

ABWEHR
8 Nehrig Bernd 16 1 4 1268 737 430 115 8 264 52 48 27 3 Milan Lüders

14 Ziereis Philipp Heiko Lübberstedt
16 Thorandt Markus 17 1521 936 663 158 4 1 284 62 38 15 4 1 Patrick Miez
20 Schachten Sebastian 6 1 1 460 331 188 41 6 1 1 101 40 60 12 1 Andrea Dengler
23 Halstenberg Marcel 18 2 1 1408 1056 602 180 12 326 56 44 17 2 Steffen Ehlert
24 Mohr Florian 3 1 185 107 80 14 1 22 55 45 5 Astrid Will
26 Gonther Sören 16 1409 818 598 81 9 1 194 55 45 23 4 1 Franz Steinberger
27 Kalla Jan-Philipp 13 5 1 799 539 370 94 9 1 240 54 46 16 3 Uwe Becker

MITTELFELD
6 Kringe Florian 17 7 6 899 531 418 118 18 1 3 155 43 57 9 1 Dierk Schulz
7 Daube Dennis Martin Rother

10 Buchtmann Christopher 17 1 3 1426 1069 806 177 18 4 321 52 48 26 8 Alexander Brodersen
11 Rzatkowski Marc 18 1 5 1479 878 500 149 34 6 1 454 48 52 18 2 Karsten Roigk
17 Boll Fabian 8 3 590 355 270 60 8 132 52 48 12 2 Max und Louis von Guilleaume
22 Bartels Fin 18 1 8 1456 789 497 151 34 5 6 385 41 59 14 3 Stefan Haberlandt
25 Schindler Kevin 8 4 3 383 237 145 50 5 1 2 83 40 60 5 1 Olav und Justus Rieck
29 Maier Sebastian 11 9 2 307 157 90 23 18 2 100 40 60 5 1 Jörg Will
36 Kurt Okan 1 1 13 10 8 3 6 33 67 Georg und Dinah Maurer

ANGRIFF
9 Nöthe Christopher 15 6 7 818 374 238 80 26 2 3 243 40 60 15 4 Andreas Luh

12 Verhoek John 11 3 3 742 225 136 55 16 4 182 36 64 23 1 Ulf Verboom
18 Thy Lennart 15 6 6 858 412 247 82 17 1 1 279 40 60 19 3 Rainer Bohlmann
19 Gregoritsch Michael 6 5 1 140 75 46 10 5 1 59 37 63 5 Gunnar Möller

TRAINER
RV Vrabec Roland Georg und Dinah Maurer
TS Schultz Timo Carsten Brunke

MH Hain Mathias Maik Töpfer
 Stand: 17.12.2013 

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 19.7. 20:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:0 Thy (80.) Kinhöfer 27.818 4
2. 27.7. 15:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 0:0 Winkmann 17.667 6
3. 11.8. 13:30 FC St. Pauli : Arminia Bielefeld 0:1 Hübener (67. FE) Hartmann 28.558 10
4. 16.8. 20:30 VfL Bochum : FC St. Pauli 2:2 Butscher (18.), Verhoek (23.,35.), Jungwirth (69.) Fritz 23.028 11
5. 26.8. 20:15 FC St. Pauli : Dynamo Dresden 2:1 Aoudia (71.), Kringe (73.), Maier (88.) Gräfe 28.587 7
6. 31.8. 13:00 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 3:2 Verhoek (1.), Bartels (6.), Mattuschka (36. FE), Nemec (59.), Terodde (86.) Brych 21.717 12
7. 14.9. 13:00 FC St. Pauli : FSV Frankfurt 2:1 Verhoek (3.), Rzatkowski (58.), Halstenberg (63. ET) Kampka 27.863 6
8. 23.9. 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf 1:1 Bancé (47.), Kringe (82.) Dankert 29.063 7
9. 29.9. 13:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 1:2 Bartels (45.+2), Matip (80.), Kringe (86. Nachschuss FE) Kempter 7.688 4
10. 4.10. 18:30 FC St. Pauli : SC Paderborn 07 1:2 Saglik (49.), Nöthe (66.), Wurtz (78.) Petersen 28.022 6
11. 20.10. 13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 2:4 Maier (12.), Fürstner (24.), Schindler (50., 58.), Trinks (77.), Bartels (90.+5) Kircher 14.110 5
12. 25.10. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 0:0 Cortus 27.901 5
13. 2.11. 13:00 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli 4:1 Zoller (6., 49.), Kalla (31.), Gonther (65. ET), Karl (90.+3) Hartmann 35.330 8
14. 11.11. 20:15 FC St. Pauli : Energie Cottbus 3:0 Bartels (35.), Schachten (70.), Thorandt (73.) Kinhöfer 27.441 5
15. 24.11. 13:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 0:1 Nöthe (29.) Zwayer 10.480 4
16. 29.11. 18:30 FC St. Pauli : 1. FC Köln 0:3 Wimmer (6.), Helmes (28.), Gerhardt (79.) Schmidt 29.063 5
17. 6.12. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 0:2 Bartels (8.), Gregoritsch (25.) Stark 8.700 4
18. 16.12. 20:15 1860 München : FC St. Pauli 0:2 Nöthe (43.), Bartels (81.) Dankert 23.700 3
19. 20.12. 18:30 FC St. Pauli : Karlsruher SC
20. 9.2. 13:30 Arminia Bielefeld : FC St. Pauli
21. 15.2. 13:00 FC St. Pauli : VfL Bochum
22. 23.2. Dynamo Dresden : FC St. Pauli
23. 2.3. FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin
24. 9.3. FSV Frankfurt : FC St. Pauli
25. 16.3. Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli
26. 23.3. FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04
27. 26.3. SC Paderborn 07 : FC St. Pauli
28. 30.3. FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
29. 6.4. SV Sandhausen : FC St. Pauli
30. 13.4. FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern
31. 20.4. Energie Cottbus : FC St. Pauli
32. 27.4. FC St. Pauli : VfR Aalen
33. 4.5. 13:30 1. FC Köln : FC St. Pauli
34. 11.5. 13:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue

 
TOR

1 Dirk Orlishausen (Kapitän)
22 Max Reule
24 René Vollath
ABWEHR

2 Philipp Klingmann
4 Martin Stoll
5 Dennis Kempe
6 Jan Mauersberger

14 Manuel Gulde
20 Michael Vitzthum
22 Sebastian Schiek
30 Mirko Schuster
31 Kei Schwertfeger
MITTELFELD 

3 Daniel Gordon
8 Reinhold Yabo

10 Selçuk Alibaz
13 Dominic Peitz
18 Manuel Torres
21 Gaëtan Krebs
26 Silvano Varnhagen
33 Jung-Bin Park
ANGRIFF 

7 Patrick Dulleck
11 Dimitrij Nazarov
16 Dennis Mast
17 Rouwen Hennings
19 Ilijan Mizanski
28 Koen van der Biezen
29 Jimmy Marton

Trainer: Markus Kauczinski 
Co-Trainer: Argirios Giannikis

Statistik

Tourplan

Karlsruher SC

BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2013/14

Platz Verein Spiele s   u   n Tore Diff. Pkte
 1 1. FC Köln  18  10 6 2  29:8 21  36
 2 SpVgg Greuther Fürth   18  10 2 6  34:22 12  32
 3 FC St. Pauli  18  9 4 5  26:21 5  31
 4 1. FC Kaiserslautern  18  8 4 6  30:19 11  28
 5 Karlsruher SC   18 7 7 4  24:17 7  28
 6 1. FC Union Berlin  18  8 4 6  27:24 3  28
 7 1860 München 18  8 3 7  16:19 -3  27
 8 SC Paderborn 07  18  7 5 6  31:32 -1  26
 9 Fortuna Düsseldorf   18  7 4 7  19:26 -7  25
 10 SV Sandhausen  18  6 6 6  16:17 -1  24
 11 VfR Aalen  18  6 5 7  18:20 -2  23
 12 VfL Bochum  18  6 4 8  18:20 -2  22
 13 Arminia Bielefeld   18  6 3 9  25:32 -7  21
 14 FC Ingolstadt 04  18  6 3 9  17:24 -7  21
 15 Erzgebirge Aue  18  6 3 9  21:29 -8  21
 16 FSV Frankfurt  18  5 5 8  25:27 -2  20
 17 Dynamo Dresden  18  4 8 6  20:29 -9  20
 18 Energie Cottbus  18  3 4 11  21:31 -10  13

Stand: 17.12.2013

Fr 20.12. 18:30  FC St. Pauli - Karlsruher SC -:- (-:-)  
   SV Sandhausen - Erzgebirge Aue -:- (-:-)  
   Dynamo Dresden - VfL Bochum -:- (-:-)  
Sa 21.12. 13:00  FSV Frankfurt - 1860 München -:- (-:-)  
   1. FC Union Berlin - Arminia Bielefeld -:- (-:-)
So 22.12. 13:30  Fortuna Düsseldorf - 1. FC Köln -:- (-:-)  
   SpVgg Greuther Fürth - VfR Aalen -:- (-:-)
   SC Paderborn 07 - Energie Cottbus -:- (-:-)
Mo  23.12. 20:15  FC Ingolstadt 04 - 1. FC Kaiserslautern  -:- (-:-)  

19. Spieltag 20.12. – 23.12.2013

Die einzig wahre Spielkritik
Gegengeraden-Gerd

Jetzt rede 
   iCh! Diesmal: Zentrifugalkonter

Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen eine beheizte 

Sitzdecke für Mannschaftsbusblockaden hat er sich bereit erklärt, die 
VIVA ST. PAULI als Fußball-Sachverständiger zu unterstützen. 

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!
Um das mal klipp und klar zu sagen: 
Allmählich reicht’s mir aber! Guckt 
Euch das in München doch mal an: 
Buchtmann – Bartels – Tor. Fünf 
Sekunden! FÜNF!
Ein Spiel hat aber 5.400 Sekunden. 
Kann mir also einer erklären, warum 
wir uns am Montag mit einem mage-
ren 2:0 zufrieden geben mussten, 
wenn locker Zeit für ein 1080:0 gewe-
sen wäre? Mit ganz viel gutem Willen, 
Zugeständnissen an den Betriebsrat 
und ab und zu Schuhezubinden 
wenigstens ein 900:0? 
Das ist doch Schlendrian so was. 
Müßiggang! Das lass ich mir nicht 
länger gefallen. Ich setz mich jetzt vor 
den Mannschaftsbus. Und wenn der 
tausendmal gerade in der Waschanla-
ge ist, das ist mir Lachs, Schnuppe, 
Wumpe, Alstwerwasser! „Ich bin  
St. Pauli – und Ihr ...?“
... na gut, irgendwie: auch. Sehr 
sogar. Aber mal im Ernst: Diese dau-
ernden Überraschungen lassen doch 
den inneren Wertekompass rotieren 
wie ein Glücksrad.
Um das Problem nochmal von vorn 
aufzuzäumen: Ein Konter-Bier hilft ja 

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

ritsch. Tor! München: Nöthe – Rzat-
kowski – Nöthe. Tor! München zwei: 
siehe oben. Das ging ein ums andere 
Mal dermaßen schnell, dass ich end-
lich verstanden habe, warum das 
heißt: „Ein Tor fällt“. Diese Tore fielen 
schlagartig wie Schneeflocken aus 
Backstein. Gut, dass das so was nicht 
wirklich gibt.
Bei dieser Art Hochgeschwindigkeits-
fußball wird der Auswärtsblock zur 
Zentrifuge. Kennt Ihr doch: Diese 
Dinger, in denen Kampfjetpiloten aus-
gebildet werden. Die drehen sich 
immer schneller immer schneller 
immer schneller, bis einem die 
Gehirnmasse papierdünn zusammen-
gequetscht an der hinteren Schädelin-
nenseite klebt. Schlauer macht das 
natürlich nicht. Aber, jedenfalls was 
die St. Paulianischen Zentrifugalkon-
ter angeht: glücklich. 

Also danke, Jungs! Nicht nur für 
Tabellenplatz drei. Sondern auch für 
die Art, wie Ihr da hingekommen seid. 
Nur um eins solltet Ihr Euch allmählich 
Gedanken machen: Wenn Ihr noch 
schneller spielt, kann das menschliche 
Auge das irgendwann nicht mehr 
erkennen. Und dann braucht man ne 
Superzeitlupe, um Eure Tore über-
haupt noch zu sehen. 
Aber gut, irgendwas ist ja immer. 
Jedenfalls: Wenn Ihr so weitermacht 
wie in München, geh ich doch noch 
den Mannschaftsbus blockieren. Weil 
ich Euch auf keinen Fall in die Winter-
pause lassen will!

Beschleunigte Grüße,
Euer Gerd

bekanntlich gegen die Folgen eines 
Rausches. Konter-Fußball dagegen 
löst den Rausch überhaupt erst aus. 
Da ist man völlig hilflos gegen. Dop-
pelter Konter: doppelter Rausch. Vier-
facher Konter ...? Na, Ihr könnt Euch 
das ja vorstellen.
Aue: ein langer Ball von Buchtmann 
auf Bartels. Tor! Kopfball Ratsche, 
Solo Bartels und Querpass auf Grego-

Fr 7.2. 18:30  Energie Cottbus - SV Sandhausen -:- (-:-)  
   VfR Aalen - Erzgebirge Aue -:- (-:-)  
   VfL Bochum - FSV Frankfurt -:- (-:-)  
Sa 8.2. 13:00  1. FC Kaiserslautern - SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)  
   1. FC Union Berlin - Dynamo Dresden -:- (-:-)  
So 9.2. 13:30  1. FC Köln - SC Paderborn 07 -:- (-:-)  
    Karlsruher SC - FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)  
   Arminia Bielefeld - FC St. Pauli -:- (-:-)  
Mo 10.2. 20:15  1860 München - Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

20. Spieltag 7.2. – 10.2.2014

Foto: Witters

Eigentlich müsste dieser Mann einen Bremsfallschirm tragen

ÖKOSTROM 
IST JETZT 
BRAUN-WEISS.
 
 
 
 
 
HOL DIR ST. PAULIS GUTE ENERGIE 
NACH HAUSE.

WWW.KIEZSTROM.COM

07.1_KS_ANZ_80,2x122,8_v4.indd   1 13.12.13   10:13
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Fanräume Archiv-Eröffnung am 16. Januar

Werde VcA-Fördermitglied
Für einen Jahresbeitrag ab 50 Euro kannst Du Viva con Agua regel-
mäßig helfen – enorm wichtig für unsere Vereinsarbeit!
Infos auf www.vivaconagua.org

Seit 2005 verwirklicht 
Viva con Agua Wasser-
projekte in aller Welt. 
Unsere „Becherjäger“ 
leisten dazu einen wert-
vollen Beitrag – und 
natürlich Ihr Becherspen-
der: In der Hinrunde 
2013/14 kamen allein 
am Millerntor sagenhaf-
te 26.611 Pfandbecher 
zusammen!

  danKe für 
   fast 27.000 
pfandbeCher!

Macht zusammen unfassbare 
39.916,50 Euro! Vielen, vielen 
Dank! Das bedeutet: eine Riesen-
Unterstützung für unser 
aktuelles Wasserprojekt 
in Ost-Afrika, bei dem wir 
mit einem mobilen Bohr-
gerät Brunnen in der entlegenen 
Afar-Region in Äthiopien bauen. Und 

gute Nachrichten auch für das 
zukünftige FC St. Pauli-Museum in 
der neuen Gegengerade: 50 Prozent 

der Becherspenden am Mil-
lerntor gehen an ein Part-
ner-Projekt aus der FCSP-
Fanszene – seit Beginn der 

Saison 2013 /14 an den Museums-
Förderverein 1910 e.V.

Sponsor of the Day
Viva con Agua de Sankt Pauli

Beheimatet in der neuen Gegengera-
de in den Fanräumen, entsteht eine 
Sammlung von Medien aller Art, um 
konzentriert Informationen zur Verfü-
gung stellen zu können. 
Neben allem, was uns bereits überlas-
sen wurde, haben wir auch Ankäufe 
von Werken getätigt, um ein mög-
lichst breites Spektrum anbieten zu 
können. Dieses wohl weltweit einmali-
ge Projekt wird von Fanräume e.V. 
betrieben. Am Donnerstag, 16. 
Januar, ab 17 Uhr möchten wir das 
Archiv feierlich mit Euch eröffnen und 
der Öffentlichkeit vorstellen!

das fanräume
        arChiv wird 
 eröffnet!
Das Fußball-Archiv von 
Fanräume e.V. bietet 
alles zum Thema Fußball: 
zum Forschen, Nachle-
sen, Stöbern, mit 
umfangreichen Infos zu 
Geschichte, Fans, Wett-
bewerben und Politik. 

Im Anschluss an die Archiveröffnung 
gibt’s ab 19:30 Uhr im Fansaal eini-
ge der köstlichsten Leckerbissen der 
Fußball-Literatur LIVE auf die Ohren: 
Unter dem Motto „Frikadelle ans Ohr“ 
plündern Autor Christoph Nagel 
und Schauspieler Stephan A. Tölle 
das Fußballgeschichtenbuffet und 
machen daraus ein fulminantes 
Abend-Menü: Schräges, Spannendes, 
Ergreifendes, freiwillig und unfreiwil-
lig Komisches von Gegengeraden-
Gerd bis Stefan „Der Tiger“ Effen-
berg. Nicht verpassen!
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So lautet das Motto des 
Hamburger Fanclub Hal-
lenmasters 2014. Das 
Turnier ist, wie der 
Name schon verrät, ein 
reines Fanclubfußballtur-
nier von und für ver-
schiedene Fußballfan-
clubs in ganz Deutsch-
land.  Am Sonnabend 
(18.1.2014) wird dieses 
Turnier bereits zum drit-
ten Mal, in diesem Jahr 
in der Kids und Play  
Soccerhalle in Bönning-
stedt, ausgetragen.

„in den farben getrennt,
  in der saChe vereint“

Das Interesse, an diesem wohl einzig-
artigen Turnier teilzunehmen, war 
riesig. Andreas Freundt vom Dynamo 
Dresden Fanclub DynamoFreunde 
Hamburg, und 
Andreas Beth vom 
St. Pauli-Fanclub 
„ B r a u n -We i s s e 
Apple“ (zudem 
half der BVB-Fan-
club Borussia 
Sailors Hamburg 
bei der Organisa-
tion) hätten ein 
viel größeres Teil-
nehmerfeld zusammenstellen können. 
Aus organisatorischen Gründen war 
dies jedoch nicht möglich und so wer-
den beim Hamburger Fanclub Hallen-
masters „nur“ 20 sportlich rivalisie-
rende Fußballfanclubs (u.a. von Ein-
tracht Braunschweig, dem HSV, VfB 
Lübeck, Dortmund und Schalke) wie 
bei den ersten beiden Ausgaben des 
Hallenmasters friedlich um den Tur-
niersieg kämpfen.
Dabei setzen sie geschlossen ein Aus-
rufezeichen in Richtung Fanszene und 
Medienwelt. Den in der Vergangenheit 
viel zu häufigen Negativschlagzeilen 
über das Fehlverhalten einiger Fan-
gruppen und diverser Ausschreitun-
gen in den unterschiedlichsten Fan-

kurven wirkt das Hamburger Fanclub 
Hallenmasters, bereits seit seiner von 
den Dynamo Freunden Hamburg und 
den Braun Weisse Apple initiierten 

Erstauflage im Jahr 
2012, vehement 
entgegen. Auch der 
soziale Aspekt fin-
det beim  Hambur-
ger Fanclub Hallen-
masters 2014 wie-
der seinen rechtmä-
ßigen Platz, denn 
der gesamte Erlös 
des Turniers kommt 

der Pestalozzi Stiftung Hamburg 
zugute, wodurch sich die Jugend- und 
Freizeiteinrichtung das lang ersehnte 
Musikzimmer finanzieren möchte.
Nun aber noch mal zum sportlichen 
Teil: Erstmals wird in diesem Jahr mit 
dem Fanclub des Sheffield FC ein Fan-
club eines ausländischen Vereins dabei 
sein. Ob dieser bei seinem Debüt um 
den Turniersieg mitspielen kann, bleibt 
abzuwarten. Als Titelverteidiger gehen 
die „Borussen Sailors“, die das End-
spiel des 14 Mannschaften umfassen-
den Vorjahres-Turniers gewinnen 
konnten, ins Rennen. Nachdem für die 
„Braun-Weissen Apple“ im Vorjahr 
nach der Vorrunde Schluss war, soll 

Fan-Corner Fanclub Hallenmasters

Im Vorjahr stemmte der BVB-Fanclub 
„Borussen Sailors“ den Pokal in die Höhe

nun der Einzug in die Endrunde 
geschafft werden.
Für Speis und Trank wird den ganzen 
Tag über gesorgt sein. Morgens und 
mittags wird es ein Buffet geben, im 
Anschluss an die für 18:30 Uhr 
geplante Siegerehrung ebenfalls. Wei-
ter werden noch etliche Fanartikel von 
allen teilnehmenden Vereinen zuguns-
ten der Jugendfreizeitlobby Eilbek 
sowie der Kita auf St. Pauli verstei-
gert. Nach dem Turnierende gibt es 
dann auch was auf die Ohren, denn 
um 19 Uhr beginnt die After Show 

Party mit Musik und viel guter Laune. 
Wer Lust hat vorbeizuschauen, kann 
dies gerne tun. Das Turnier wird um 
8:30 Uhr in der Kids und Play Soccer-
halle in Bönningstedt (Goostmoort-
wiete 40, 25474 Bönningstedt) offizi-
ell eröffnet, um 9 Uhr beginnen dann 
die Vorrundenspiele. Gäste können 
das Catering-Angebot (28 Euro pro 
Person, Getränke sind im Preis enthal-
ten) nutzen, müssen dies aber nicht. 
Umfassende Infos zum Turnier findet 
Ihr auch im Web unter www.bene-
fizturnier.de.               hauke Brückner

1910 e.V.

Unser Stände-Team erwartet Euch 
am wind- und wettergeschützten 
Standort vor der Gegengerade, 
rechts von den Fanräumen – und 
es wird einiges zu tun haben, denn 
in gerade einmal einem Monat seit 
Verkaufsstart sind schon rund 400 
Bestellungen eingegangen. 
Fast 100 Figuren sind bereits fertig 
– eine tolle Leistung „unserer“ 
Modellbauer Holger und Veronika 
Tribian, denn jede einzelne Figur 
wird in mehreren Stunden individu-
ell handbemalt. Doch auch, wessen 
Figur noch nicht fertig ist, darf sich 
schon auf eine Dauerkarte freuen. 
Nur das rechtzeitige Abholen nicht 
vergessen!

heute: dK-abholung 
am 1910 e.v.-stand

Euch allen frohe Weihnachten und 
ein tolles neues Jahr 2014! Wir 
freuen uns darauf, zusammen mit 
Euch allen viele weitere Schritte hin 
zum zukünftigen FC St. Pauli-Muse-
um zu machen.
 
Braun-weiße Grüße, 
Euer Team von 1910 e.V.

MITGLIED WERDEN – GESCHICHTE SCHREIBEN:
Für nur 2 Euro Beitrag im Monat kannst Du das zukünftige FC St. Pauli-Museum fördern und (wenn Du Lust hast) 
sogar mitgestalten! Mitgliedsanträge unter: www.1910-museum.de

Ob die Schlangen so lang 
werden wie bei so man-
chem legendären DK-
Verkaufsstart fürs 
„große“ Millerntor? Vor 
und nach dem heutigen 
Heimspiel stehen die 
Dauerkarten fürs Minia-
tur-Millerntor und die 
ersten Schmuck-Urkun-
den für die „Figuren-
Paten“ (Muster: siehe 
Abbildung) zur Abholung 
bereit.

Foto: DynamoFreunde Hamburg.
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DO YOU LAUGH 
DO YOU HATE   
DO YOU CHEEr 
DO YOU CrY 
DO YOU LOVE 
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and the winner is...
fcstpauli.tv

Flimmerkisten-News

Fin letztlich überzeugen konnte. Alle 
anderen, die es in die engere Auswahl 
geschafft hatten, bekamen Auto-
grammkarten mit einer persönlichen 

Widmung. Aufgrund der großartigen 
Resonanz wird es sicher im neuen 
Jahr weitere Aktionen dieser Art 
geben. Haltet die Augen auf!

Fanladen-News

die näChsten 
auswärtsfahrten

Infos zu unserem ersten Auswärtsspiel 2014 am 9.2.2014 in Bielefeld findet Ihr 
ca. ab Mitte Januar auf unserer Homepage www.stpauli-fanladen.de oder 
auf facebook.com/fanladen.
Nur so viel: Nach Bielefeld wird es wieder eine U18 Ragazzi-Fahrt geben! 

Wir wünschen Euch allen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Euer Fanladen-Team

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

KIEZHELDEN

           Kiezhelden 
zwisChen augsburg 
       und afriKa
Zwei ganz unterschiedli-
che Projekte sind diese 
Woche auf KIEZHELDEN 
an den Start gegangen. 
Als erstes überregionales 
Projekt wird ein Skate-
workshop für autistische 
Kinder und Jugendliche 
in Augsburg gefördert. 
In Hamburg soll unter-
dessen ein Bauwagen als 
Winter-Treffpunkt für 
die Lampedusa-Flüchtlin-
ge angeschafft werden.

AutistaSkates
Es ist ein großer Schritt für KIEZHEL-
DEN, die soziale Seite des FC St. Pauli, 
und es zeigt die Erfolgsgeschichte der 
Plattform: Das Projekt „AutistaSka-
tes“ in Augsburg ist das erste KIEZ-
HELDEN-Projekt, das außerhalb Ham-
burgs beheimatet ist. Impulsgeber für 
das Projekt ist Relentless, Ermöglicher 
von KIEZHELDEN. Relentless ist Part-
ner des Augsburger Hallenbetreibers 
RAZED e.V. und engagiert sich viel-
fach im Bereich Skateboarding.

Der Skateworkshop richtet sich an 
Autismus-diagnostizierte Kinder und 
Jugendliche im Alter von 12 bis 20 
Jahren. Die Kids werden mit Board, 
Helm, Knie- und Ellenbogenschonern 
ausgestattet und können unter Auf-
sicht erfahrener Skater erste Erfah-
rungen auf Rollen sammeln und dabei 
die professionelle Hallen-Ausstattung 
nutzen.
Vor allem geht es für die Kinder und 
Jugendlichen um die motorische Her-
ausforderung des Skateboardings, 

In der letzten Ausgabe der VIVA ST. 
PAULI gab es etwas zu gewinnen. Ihr 
solltet uns schreiben, warum Ihr unbe-
dingt die Schienbeinschoner von Fin 
Bartels bekommen müsst. Und wir 
durften uns über zahlreiche kreative, 
lustige und rührende Zuschriften 
freuen. 
Die Entscheidung, wer sich in Zukunft 
mit seinen Schienbeinschonern wapp-
nen darf, überließen wir dann unse-
rem Flügelflitzer selbst. Im Video bei 
fcstpauli.tv seht Ihr, dass ihn die 
vielen tollen Begründungen vor eine 
schwierige Wahl stellten. Gratulieren 
dürfen wir an dieser Stelle Lina, die 

also Balance, Körperspannung, Grob- 
und Feinmotorik, Körperbeherr-
schung und Körperbewusstsein. Auf-
grund der besonderen Voraussetzun-
gen ist das Ganze als 1:1-Training 

angelegt, für die 15 teilnehmenden 
Kids werden also 15 Trainer benötigt. 
Auf KIEZHELDEN soll daher zunächst 
für die Trainerhonorare gesammelt 
werden.

Euer Fanladen-Team: Justus, Aleen, Sven, Elin, Kolja, Jule, 
Stefan, Karsten (v.l.n.r.)

Um den Afrikanern weiterhin einen 
Treffpunkt und Aufenthaltsraum am 
Standort St. Pauli zu ermöglichen, soll 
jetzt ein Bauwagen angeschafft wer-
den. In Fortführung der „Embassy of 
Hope“ im Kirchgarten wird dieser als 
Treffpunkt für die Gruppenmitglieder 
von verschiedenen Standorten dienen 
und auch für Freunde und Interessier-
te ein Ort der Begegnung mit den 
afrikanischen Gästen sein.
Der Bauwagen soll die Möglichkeit 
bieten, gemeinsam zu kochen, 
Deutsch zu lernen oder einfach nur 
zusammenzusitzen und so der Verein-
zelung in den Containern entgegen-
wirken. Helft mit, die Kosten für 
Anschaffung, Einrichtung und Strom-
versorgung zu stemmen und das 
Gemeinschaftsgefühl der Gruppe zu 
erhalten!

Gespendet werden kann ab sofort 
unter KIEZHELDEN.com. Für die bis-
her 21 Projekte, die KIEZHELDEN auf 
den Weg gebracht hat, wurden bereits 
über 20.000 Euro gesammelt. Durch 

KIEZHELDEN ist die soziale Seite des FC St. Pauli. Auf der interaktiven Plattform können sich gemeinnützige Projekte 
präsentieren, sich vernetzen und Spenden sammeln. Bewerben kann sich jeder, der eine konkrete Idee hat, wie man 
gesellschaftliche Missstände auf kreative Weise angehen kann. KIEZHELDEN verbindet gute Ideen mit Menschen, die 
helfen wollen. Gemeinsam können wir etwas verändern und die Welt jeden Tag ein Stückchen besser machen. Alle 
Informationen und Möglichkeiten zu spenden gibt es unter www.KIEZHELDEN.com.

Lampedusa-Flüchtlinge
Als erstes Kurzzeitprojekt nach dem 
Start von KIEZHELDEN wurden im 
Sommer die afrikanischen Flüchtlinge 
der Lampedusa-Gruppe unterstützt. 
Während damals dringend Dinge des 
täglichen Bedarfs benötigt wurden 
und mithilfe Eurer Spenden beispiels-
weise Hygieneartikel, Handy-Gutha-
ben und Fahrradschlösser gekauft 
werden konnten, hat sich die Situation 
der Flüchtlinge inzwischen verändert. 
Der Winter hat Einzug gehalten, die 
St.-Pauli-Kirche ist nicht mehr durch-
gängig geöffnet und ein Teil der Män-
ner ist mittlerweile in Schlafcontai-
nern untergebracht. das Engagement des Ermöglichers 

Relentless ist dabei sichergestellt, 
dass 100 Prozent der Spenden bei den 
Projekten ankommen.

Foto: Uve Sauer

Foto: Jörg Holst
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FC St. Pauli Rabauken
Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

Anfang des Jahres präsentiert wird, 
freuen wir uns auch wieder, einige 
neue Kooperationsvereine in unseren 
Reihen begrüßen zu dürfen. So finden 
im kommenden Jahr beispielsweise 
neuerdings Camps beim Ratzeburger 
SV, bei Schleswig 06 oder beim SV 
Henstedt-Ulzburg statt. Ein Blick in die 

neue Camptermine 
der fussballsChule

aktualisierte Terminliste auf der 
Homepage der Rabauken, auf der 
ebenfalls die Anmeldung zu den ein-
zelnen Camps möglich ist, lohnt sich 
dementsprechend allemal.
Nachdem im Jahr 2013 schon knapp 
3300 Kinder in den Camps zu Besuch 
waren, freuen wir uns auch im kom-

menden Jahr auf zahlreiche neue und 
alt bekannte Gesichter, die im Laufe 
des Jahres in einem oder vielleicht 
sogar mehreren Camps bei uns vorbei-
schauen.

Weitere Infos zu den Rabauken und 
insbesondere den Angeboten der 
Fußballschule findet Ihr unter: 
www.rabauken.fcstpauli.com

Euer Rabauken-Team

Das laufende Fußballschulen-Jahr ist 
noch nicht vorüber und schon stehen 
die neuen Termine der Fußballcamps 
im Jahr 2014 fest. Ab dem 6. Januar 
2014 werden im gesamten Jahr, Stand 
jetzt, knapp 90 Camps in ganz 
Deutschland stattfinden. Neben einem 
neuen Fußballschulen-Trikot, welches 

FC St. PauLI RABauken
PoweReD by:



16

Impressum

Impressum
VIVA ST. PAULI ist die offizielle Stadi-
onzeitung des FC St. Pauli von 1910 
e. V. und erscheint kostenlos zu den 
Heim spielen. 

Herausgeber: FC St. Pauli von 
1910 e. V. und die FC St. Pauli  
Vermarktungs GmbH & Co. KG
Harald-Stender-Platz 1
20359 Hamburg
Tel.: 040/31 78 74-34  
Fax: 040/31 78 74-29
E-Mail: viva.stpauli@fcstpauli.com
Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder.

Verantwortlich: Christoph Pieper

Verlag: Eigenverlag

Redaktion, Heftplanung und  
Lektorat: Robert Hoffmann (CvD)

Redaktionelle Mitarbeit:   
Christian Almeida, Miriam Boe-
ning, Hauke Brückner, Hannes 
Bühler, May-Britt Förster, Ger-
hard von der Gegengerade, Jörn 
Kreuzer, Christoph Nagel, Micha-
el Pahl, Moritz Piehler, Inga 
Waßmuß

Fotos: DynamoFans Hamburg, 
Jörg Holst, Sabrina Adeline 
Nagel, FC St. Pauli Rabauken, 
Uve Sauer, Witters

Marketing: Josip Grbavac

Anzeigen: Kaiser Werbung 
Tel.: 040/765 89 53
andreas.kaiser@fcstpauli.com 

Layout, Satz+Reinzeichnung:  
mg design GmbH

Druck: Minx Druck GmbH 

Termine für  
St. Paulianer

VIVA-Kalender

Kurz notiert

FC St. Pauli „in the middle of nowhere“
Anja und Heiner Stelter aus 
Hohenfelde, durchquerten im 
Spätherbst mit Jeep und Dachzelt 
die Wüsten Namibias. Ihre Fahrt 
ging von Opuwo aus über Owru-
pembe entlang der Hartmann-
berge – im Norden des afrikani-
schen Landes, dicht an der Gren-
ze zu Angola. Das Ziel mit dem Jeep an einem Tag: Ein Fixpunkt im Kaokofeld, 
genannt „Orange drum“ (orangefarbenes Fass). Von St. Pauli knapp 8000 Kilo-
meter Luftlinie entfernt. Temperatur am Tage: 40 Grad Celsius, nachts 7 Grad 
Celsius. Sie schlugen ihren Lagerplatz in der Nähe des orangefarbenen Fasses 
auf. Anschließend begutachteten sie das Fass: Sie bestaunten ein paar Graffitis 
und Aufkleber aus aller Welt. Dann das: Schwarz auf weiß ein Aufkleber vom „St. 
Pauli Fanclub New York“! Sprachlos schauten sie sich an. „Gegen Rassismus und 
Faschismus“ steht in Englisch auf dem Aufkleber. „Toll, dass Fußballfans dieses 
Motto in alle Welt tragen, auch wenn am „Orange drum“ nur ganz selten Men-
schen vorbeikommen – so wie wir beiden aus Hamburg-Hohenfelde“, erklärt 
Heiner Stelter. Anja und Heiner Stelter sind übrigens Fans des SV Werder Bremen.

Neue Möbel für den Fanladen
Dank der großzügigen Unterstützung von Peter Thomsen von Förde Show Con-
cept und Michael Meeske, Geschäftsführer des FC St. Pauli, sowie des Fanclub-
sprecherrates konnte der Fanladen neue Sitzmöbel kaufen. Der Fanbeauftragte 
Justus Peltzer nahm vor einigen Wochen eine Spende in Gesamthöhe von 4.500 
Euro entgegen. Der Fanladen sagt Danke!

Besuch im UKE
Am Montag (9.12.) stand für acht Profis des FC St. Pauli ein ganz besonderer 
Termin auf dem Programm. Wie schon in den letzten Jahren auch besuchten sie 
die Kinderklinik im Universitäts Klinikum Eppendorf (UKE). Bernd Nehrig, Philipp 
Heerwagen, Philipp Ziereis, Dennis Daube, Marc Rzatkowski, Kevin Schindler, 
Christopher Buchtmann und Robin Himmelmann brachten den kleinen Patienten 
Präsente mit, nahmen sich Zeit für Gespräche, Autogramme und Fotos. Zwei 
Stunden besuchten die Kiezkicker die Kinder auf zwei Stationen und am Ende war 
klar, dass die Braun-Weißen auch im nächsten Jahr wieder ins UKE kommen 
werden.

Weihnachten im Schuhkarton für Lampedusa
Samstag, 21. Dezember 2013, 19:30 Uhr, Sporthalle Budapester Str. 58: FC St Pauli-Hand-
ball unterstützt die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton für Lampedusa“. 
Im Rahmen des Heimspiels der 1. Herren gegen die SG Wift könnt Ihr Euer 
Präsent in der Sporthalle Budapester Str. 58 vor und während des Heimspiels 
abgeben.

Fußballgeschichten mit Nagel und Tölle
Donnerstag, 16. Januar 2014, 19:30 Uhr, Fanräume: Unter dem Motto „Frikadelle ans 
Ohr“ plündern der Schauspieler Stephan A. Tölle und Autor Christoph Nagel 
das Fußballgeschichten-Buffet. Zu Ehren des neuen Fanräume-Fußball-
Archivs gibt es Braun-Weißes, Schräges und Tragikomisches rund ums runde 
Leder. Auch VIVA-Kolumnist Gegengeraden-Gerd kommt Gerüchten zufolge 
zu Wort!

Internationaler Holocaust Gedenktag
Montag, 27. Januar 2014, ab 19 Uhr: Auch in unserem Stadtteil gibt es am 27 
Januar 2014 eine Veranstaltung zum Internationalen Holocaust Gedenktag. 
Ab 19 Uhr wird mit der Kranzniederlegung an der Gedenktafel auf dem 
Harald-Stender-Platz den Opfern des Holocausts gedacht. Um 19:30 Uhr 
findet dann in den Fanräumen ein Gespräch mit der Zeitzeugin Steffi Witten-
berg statt. 

St. Pauli Celtic Party 2014
Samstag, 29. März 2014 um 18 Uhr: Ende März 2014 heißt es wieder: Hoch 

die Tassen bei der mittlerweile schon legendären „St. Pauli Celtic Party“ im 
KNUST! Auch in 2014 gilt wieder: Wer zuerst kommt, mahlt zuerst! 
Der VVK hat bereits begonnen, also sichert Euch frühzeitig Euer Ticket unter: 
party@stpauli-csc.de

Folge uns auF:

FCSP

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli

fcstpauli.tv

bei der geburt getrennt

Kevin Schweinsteiger Bastian Schindler

Mit freundlicher Unterstützung von:

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.hinzundkunzt-kicker turnier.de

Sa., 08. 02. 2014
ab 11:00 Uhr
Ballsaal des FC St. Pauli
(Budapester Str. – Eingang Südtribüne) 

Star tgebühr :  pro Spieler bis 16 Jahre 10,– =C  

pro Spieler ab 17 Jahre 20,– =C

HAFen AkAdemIe HAmBUrg  
kICkertUrnIer 2014 zugunsten von 

Hinz&Kunzt

5. groSSeS 
tISCHFUSSBAll
tUrnIer

frohe weihnaChten!
Die VIVA ST. PAULI-Redaktion wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern sowie allen Freundinnen und 
Freunden des FC St. Pauli schöne und ruhige Weih-
nachtstage sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.


